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28. Sitzung 

 

 

Sitzungstag: 21.12.1968 

Sitzungsort: Gemeindeamt Gaschurn 

 

 

 

anwesend:   abwesend:    Abwesenheitsgrund 

 

 

Vorsitzender: 

Peter Wachter  

 

Sepp Tschofen  

Manfred Mattle 

Walter Netzer 

Ganahl Ferdinand 

Pfeifer Richard 

Klehenz Elmar 

Rudigier Otto 

Gschaider Arthur 

Pfeifer Gotthard  

Brunold Eugen 

Rudigier Ludwig 

Dich Hubert 

Märk Anton 

Rudigier Reinhold 

Ing. Brodt Johannes 

Keßler Arnold 

Tschofen Herbert 
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1. Begrüßung und Niederschrift. Verlängerung der Tagesordnung. 
 

2. Finanzielle Förderung des österr. Roten Kreuzes 
 
3. Landesdirektion des Päpstlichen Missionswerkes, Bregenz  
 
4. Schi-Club Montafon - Förderungsbeitrag 1968/69 
 
5. Österreichischer Schiverband - Sportreferat Nordische 
 
6. Leitung des polytechnischen Lehrganges – Tonbandgerät 
 
7.  Teilungsplan und Vermessungsarbeiten der Gp. 1304/1 und  

(Handschriftliche Anmerkung: „Zur Gp. 1304/2 zugeschrieben―)  
        298. Kat. Gem. Gaschurn (H.Nr. 98)  
 
8. Kanalgebühren-Ordnung 
 
9. Gemeindewasserversorgung (Wasserzähler) 
 

10. (Wasserzähler) Schigebiet Tafamont - 
Versal 

 
11. Voranschlag 1969 und Neubau eines 

Gemeindeverwaltungsgebäudes. 
 
12. Schreiben des Bernhard Pfeifer, Gaschurn 15  
 
13. Schreiben des Verkehrsvereins Silvretta. Partenen  
 
14. Verkauf von Brennholz durch die Gemeinde 
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Beginn der Sitzung um 19.00 Uhr 

Zu Punkt 1 Der Vorsitzende eröffnet die Sitzung, stellt die 

Beschlußfähigkeit fest und begrüßt die Gemeindevertretung 

sowie die Zuhörer. Gegen die Niederschrift der letzten Sitzung 

wird kein Einwand erhoben, sie wird vom Vorsitzenden für 

genehmigt erklärt. Die Verlängerung der Tagesordnung wird 

einstimmig genehmigt. 

Zu Punkt 2 Das Schreiben des Vorarlberger 
Gemeindeverbandes. Dornbirn, vom 9.12.1968, betreffend 
finanzieller Förderung des österreichischen Roten Kreuzes, 
Landesverband Vorarlberg, wird zur Kenntnis genommen. Es wird 
einstimmig beschlossen, für 1969 pro Kopf der Bevölkerung 
einen Schilling als Beitrag dem Roten Kreuz zu leisten. 

 

Zu Punkt 3 Das Schreiben der Landesdirektion des Päpstl. 

Missionswerkes, Bregenz. vom 22.11.1968 wird zur Kenntnis 

genommen und ein Beitrag von S 1000.— gewährt. 

 

Zu Punkt 4 Das Schreiben des Schi-Clubs Montafon, Schruns, 
vom 31.10.1968 wird zur Kenntnis genommen und ein 

Förderungsbeitrag von S 3500,— für den 'Winter 1968/69 

genehmigt. 

 

Zu Punkt 5 Das Schreiben des Österr. Schiverbandes, 

Sportreferat Nordisch. Bischofshofen, vom August 1968 wird zur 
Kenntnis genommen. Es wird ein einmaliger Beitrag von S 500.— 

genehmigt. 

 

Zu Punkt 6 Das Schreiben der Leitung des Polytechnischen 

Lehrganges St. Gallenkirch vom 12.11.1968 wird zur Kenntnis 

genommen und die Anschaffung eines Tonbandgerätes unter der 
Voraussetzung, daß das Gerät im Eigentum der Gemeinde Gaschurn 

verbleibt, genehmigt. 

 

Zu Punkt 7 Es wird einstimmig beschlossen, das Stallgebäude 
(Bp. 298) in Eigenregie der Gemeinde abzutragen. Die 
erforderlichen Vermessungsarbeiten werden im Frühjahr 
durchgeführt, um den bezügl. Kaufvertrag mit Ergänzung 
abschließen zu können. Der Garten soll im Besitz von Herrn 
Hilbrand Bruno verbleiben und ca. 6,00 m Abstand vom Haus Nr. 
98 westl. zur Anrainer-Grenze. 

 

Zu Punkt 8 Nach Beratung wird mit mehrheitlichem Beschluß 
ein Anschluß an der Kanalisation Partenen mit S 250.— 
festgesetzt. Weiters wird beschlossen, für gewerbliche 
Betriebe einen Pauschalbetrag von jährlich S 80,— und für 
Privathäuser S 50,— einzuheben. 
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Zu Punkt 9  

 

a) Es wird mehrheitlich beschlossen, um den Wasserverbrauch   

der Gemeindewasserversorgung Gaschurn-Partenen unter  
Kontrolle zu halten, in allen gewerblichen Betrieben sowie 

in Objekten mit zwei Bädern, Wasserzähler einzubauen. 

 

b) Gebäudeeigentümer, die den Einbau eines Wasserzählers 
nicht gestatten oder die von der Gemeindevertretung 
festgelegten Wasseranschluß- und Wasserbezugsgebühren 
nicht lt. Vorschreibung bezahlen, soll der Wasserbezug 
der Gemeindewasserversorgung abgetrennt werden. 

 

 

Zu Punkt 10 

 

a) Der Beschluß des Gemeindevorstandes, daß der Bürgermeister 

beauftragt ist, eine Landschaftskarte des Schigeländes 

Versal und Alpe Ibau zu beschaffen, wird von der 
Gemeindevertretung zur Kenntnis genommen. 

 

b) Weiters soll mittels eines Schreibens 
an die Vorarlberger Illwerke AG. die Frage gestellt werden, 

ob im Interesse des Fremdenverkehrs die Vorarlberger 

Illwerke bereit wären, die 30-Personen Gondel für den 
öffentlichen Verkehr frei zu geben und sich am Bau einer 

kleineren Gondel bis Versal, zur Erschließung des schönen 

Schigebietes Versal, zu beteiligen. 

 

 

Zu Punkt 11 Der Voranschlag der Gemeinde Gaschurn für das 
Jahr 1969 wird behandelt und nach Beratung werden die Steuern 
und Steuerhebesätze einstimmig wie im Vorjahre belassen. Der 
Dienstpostenplan der Angestellten und Bgm. der Gemeinde 
Gaschurn wird für das Jahr 1969 einstimmig genehmigt.  

Ohne Gegenstimme wird, beschlossen, die Kurtaxe ab 1.1.1970 
mit S 2.— für Gaschurn und S 1,50 für Partenen festzusetzen. 
Der Fremdenverkehrsförderungsbeitrag wird ab 1.1.1969 mit S 
75000,— festgesetzt.  

Der Bau eines Güterweges in das Maiensäß Valschefiel wird 
einstimmig genehmigt, die Weiterführung auf die Alpe Ibau wird 
mit 11 gegen 5 Stimmen abgelehnt. Der Weiterführung des 
Güterweges bis in die Alpe Verbella wird einstimmig 
zugestimmt. Die Beschlußfassung hinsichtlich Neubau eines 
Gemeindverwaltungsgebäudes wird vertagt. Für die 
Staubfreimachung von Gemeindestraßen wird ein Betrag von S 
30000,— in den Voranschlag aufgenommen. (Parkplätze). Für 
Pisten. Abfahrten und Wegeanlagen wird ein Betrag von S 
150000,— für Gaschurn - Partenen genehmigt. 



Für die Verkabelung des Ortskernes von Gaschurn wird die 

Aufnahme eines Betrages mit 9 Gegenstimmen abgelehnt.  
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Für die Feuerwehr Partenen wird ein Betrag von S 50000,— und 

für die Feuerwehr Gaschurn ein Betrag von S 25000,— genehmigt. 

Für die Schwimmbad-Erweiterung Partenen wird ein Betrag von S 

50000,— neuaufgenommen. 
Für die Anschaffung von Wasserzählern werden S 7000.— im 

Voranschlag aufgenommen. Für den Schiclub Gaschurn (Ansuchen 

vom 23.12.1968) wird ein Betrag von S 20000,— und für den 

Schiclub Partenen ebenfalls S 20000.— vorgesehen. 

Zu Punkt 12 Das Schreiben vom 13.12.1968 des Herrn Bernhard 

Pfeifer. Gaschurn 15, betreffend ein er Zufahrtsstraße zu 
seinem Haus wird zur Kenntnis genommen. Es soll versucht 

werden, mit den Grundeigentümern weiter zu verhandeln. 

 

Zu Punkt 13 Das Schreiben vom 17.12.1968 des 
Verkehrsvereins Partenen. betreffend Pressewerbung in den 
Wintermonaten für die Verkehrsvereine Gaschurn-Partenen wird 
zur Kenntnis genommen. 

 

Zu Punkt 14 Der Verkauf von Brennholz seitens der Gemeinde 
Gaschurn an versch. Parteien wird genehmigt. 

 

 

 

Schluß der Sitzung um 24.00 Uhr. 
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